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Der Präsident des Organisationskomitees für die XIV. Ses
sion des internationalen Orientalistenkongresses, Mr. Rene Bas
set in Mustapha, Algier, dankt für die Entsendung von Dele
gierten der kaiserlichen Akademie zu diesem Kongresse.

Zur Kenntnis.

Der Sekretär der Klasse, Hofrat Ritter v. Karabacek,
übermittelt im Namen des k. M. Professors M. J. de Goeje in
Leiden den Dank des zur Herausgabe einer Realenzyklopädie
des Islam eingesetzten Exekutivkomitees für die Bewilligung eines
auf drei Jahre bewilligten Beitrages von jährlichen 2500 Kronen.

Zur Kenntnis.

Herr J. Reinhard Blinker, Lehrer in Ödenburg, dankt
für die ihm zur Herausgabe seiner Märchensammlung in hean-
zischer Mundart bewilligte Subvention.

Zur Kenntnis.

Herr Professor Dr. Heinrich Sieveking in Marburg in
Hessen übersendet einen ausführlichen Bericht über seine mit

Unterstützung aus dem Savigny-Fonde unternommenen Unter
suchungen unter dem Titel ,Die Handlungsbücher der Medici.
I. Das Vermögen der Medicih

Die Abhandlung wird in die Sitzungsberichte aufgenommen.

In der Gesamtsitzung der kaiserlichen Akademie vom
23. März, beziehungsweise 7. April 1. J. wurden über Antrag der
philosophisch-historischen Klasse folgende Subventionen erteilt:

A. Aus den Subventionsmitteln der Klasse:
Herrn J. Reinhard Bünker, Lehrer in Ödenburg, zur

Herausgabe seiner Märchensammlung in heanzischer Mundart
200 K.

B. Aus der von seiten der Berliner Savigny-Stiftung
für 1905 für Zwecke dieser Stiftung zur Verfügung gestellten
Zinsenmasse per 5000 Mark:

1. zur Unterstützung des Honorarfonds der Savigny-
Zeitschrift 600 Mark;


